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Sitzungsvorlage 2021/300 
 

 

Verfasser: 

Umweltamt, Doris Hutterer-Plangg 

Stand: 20.10.2021 

 
 
Beteiligung: 

 
Alle zuständigen Fachämter, Energieagentur Ravensburg. 

Az.  

 

Gemeinderat 15.11.2021 öffentlich 

 

 
 
European Energy Award  

- Ergebnisse der externen eeaGold-Auditierung 2020 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
1. Der eea-Bericht der Verwaltung zum externen 3. Gold-Audit der Stadt Ravensburg 2020 

(Anlage 1) wird zur Kenntnis genommen. 
2. Am European Energy Award® nimmt die Stadt Ravensburg weiterhin teil.   
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Sachverhalt: 

 
Dritte eeaGold-Zertifizierung der Stadt Ravensburg in Folge: 

 
Der European Energy Award® steht für eine Kommune (Landkreis, Stadt oder Kommune), 
die - in Abhängigkeit ihrer Möglichkeiten – überdurchschnittliche Anstrengungen in der kom-

munalen Energie- und Klimaschutzpolitik unternimmt. Angelehnt an Qualitätsmanagement-
systeme aus der Wirtschaft, wie z.B. Total Quality Management TQM, ist der European 
Energy Award ein prozessorientiertes Verfahren, in welchem Schritt für Schritt die Verwal-

tungsprozesse und die Partizipation der Bevölkerung weiter verbessert werden. 
 
Im Rahmen des European Energy Award muss die Stadt Ravensburg turnusgemäß alle 4 

Jahre bei der Bundesgeschäftsstelle des European Energy Award® (eea) mit Hilfe des eea-
Maßnahmenkatalogs ihre Fortschritte bei der Energie- und Klimapolitik dokumentieren und 
durch einen externen Auditor bewerten lassen. 

 
2008 bei der ersten externen eea-Auditierung konnte die Stadt eine Zertifizierung mit dem 
guten Ergebnis von 70 % der möglichen Punkte erreichen. Eine Auszeichnung mit dem Eu-

ropean Energy Award war somit auf Anhieb geschafft. 
Durch intensives Arbeiten an klima- und energiepolitischen Themen konnten bei der nächs-
ten Auditierung 2012 die erreichten Prozentpunkte auf 82,5 % gesteigert werden. Damit war 

die Schwelle von 75 % übersprungen und die Stadt Ravensburg wurde erstmals mit dem Eu-
ropean Energy Award in Gold ausgezeichnet. 
Bei der 2. Gold-Auditierung der Stadt konnte 2016 der Zielerreichungsgrad noch einmal 

deutlich auf 86,2 % gesteigert werden, obwohl zwischenzeitlich die Anforderungen an die 
Kommunen im eea-Maßnahmenkatalog europaweit verschärft wurden. Mit diesem sehr gu-
ten Ergebnis erreichte die Stadt in ihrer Größenklasse bundesweit eine Spitzenposition. 

Obwohl der bereits erzielte Status sehr hoch ist und die Anforderungen im eea-Maßnahmen-
katalog wiederum gestiegen sind, konnte beim aktuellen Ergebnis des 3. eea-Gold-Audits 
2020 nochmal ein Zugewinn von einem halben Prozentpunkt verzeichnet werden. Mit 86,7 % 

der erreichbaren Punkte kann sich nun die Stadt Ravensburg auch mit ambitionierten Ener-
giestädten in der Schweiz und Österreich messen. 
 

 
Der Weg zum dritten European Energy Award in Gold: 
 

Ergebnis 2008 –Erstes externes Zertifizierungsaudit 
70 % (Gesamtergebnis) der möglichen Punkte erreicht. 
Ergebnis 2012 –Zweites externes Audit (1. Gold-Audit) 

82,5 % der möglichen Punkte erreicht. 
Ergebnis 2016 – Drittes externes Audit (2. Gold-Audit)  
86,2 % der möglichen Punkte erreicht. 

Die prozentualen Einzelergebnisse der Jahre 2008 / 2012 / 2016 verteilen sich wie folgt auf 
die sechs Handlungsfelder des eea: 
 

1 Entwicklungsplanung, Raumordnung:           68 % / 81 % / 86 % 
2 Kommunale Gebäude, Anlagen:                   70 % / 64 % / 79 % 
3 Versorgung, Entsorgung:                              49 % / 83 % / 84 % 

4 Mobilität:                                                        88 % / 88 % / 86 % 
5 Interne Organisation:                                     69 % / 88 % / 92 % 
6 Kommunikation, Kooperation:                       79 % / 87 % / 93 % 
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Ergebnisse 2020 –Aktuelles externes Audit (3. Gold-Audit) 
86,7 % der möglichen Punkte erreicht. Sie verteilen sich wie folgt auf die sechs eea-Hand-
lungsfelder: 

1 Entwicklungsplanung, Raumordnung:      89 % 
2 Kommunale Gebäude, Anlagen:               76 % 
3 Versorgung, Entsorgung:                          89 % 

4 Mobilität:                                                    83 % 
5 Interne Organisation:                                 91 % 
6 Kommunikation, Kooperation:                   93 % 

 
 
Fazit und Ausblick: 

 
Seit der ersten eea-Zertifizierung 2008 konnte in fast allen Handlungsfeldern eine kontinuier-
liche Steigerung der Punktezahl erreicht bzw. der Status quo gehalten werden, obwohl hö-

here Anforderungen aufgrund des immer wieder angepassten eea-Maßnahmenkatalogs zu 
erfüllen waren. In allen sechs energie- und klimapolitischen Handlungsfeldern wird der 
Schwellenwert 75 % (Goldstatus) erreicht bzw. vielfach deutlich überschritten. Das ausgewo-

gene Ergebnis zeigt auch, dass die Stadtverwaltung und der Gemeinderat bei ihren Investiti-
onen zukunftsorientiert gehandelt haben. 
Der beste Wert konnte beim Handlungsfeld "Kommunikation, Kooperation" mit einem Umset-

zungsgrad von 93 % erzielt werden. Dieses Ergebnis stellt einen Spitzenwert unter den 59 
eea-Kommunen in der Region dar. Insbesondere die umfangreiche Bürgerbeteiligung in den 
Bereichen Klimaschutz und Mobilität führte zu dieser hohen Bewertung. Als vorbildlich her-

vorgehoben sind u.a. die Beschlüsse zum Klimakonsens und zur Klimaneutralen Stadt. 
Eine deutliche Steigerung der Punktezahl wurde im Handlungsfeld 3 "Versorgung, Entsor-
gung" erlangt. Zum Beispiel der Gemeinderatsbeschluss zur Rücklagenaufstockung der 

TWS für den Ausbau der erneuerbaren Energien mit Projekten wie "Grüne Stadtwerke" mit 
100 % zertifiziertem Ökostrom und einem jährlichen Ausbau der Erneuerbaren-Energie-
Selbsterzeugung führt zu diesem guten Ergebnis. 

 
Natürlich gibt es auch in Zukunft viel zu tun. Im Handlungsfeld 2 "Kommunale Gebäude, An-
lagen" verbergen sich noch viele Potentiale. Hier warten beispielsweise der kontinuierliche 

Ausbau des Energiemanagements mit laufendem Controlling, die weitere sukzessive ener-
getische Sanierung der städtischen Gebäude, der Umbau der Wärmeerzeugung auf erneuer-
bare Wärme und der Ausbau der solaren Stromerzeugung auf geeigneten Dächer auf Um-

setzung. 
 
 

Kosten und Finanzierung: 

 

Ergebnishaushalt (konsumtiver Aufwand und Ertrag) 

Gesamtkosten der Maßnahme 10681,00 € 

Mittelbereitstellung im Haushaltsplan  

 Kostenstelle (10-stellig) 5610070067 

 Bezeichnung Kostenstelle Klimaschutz/Energie/Nachhaltigkeit 

 Seite im Haushaltsplan       

 Planansatz ordentlicher Sachaufwand 30500,00 € 

 Sachkonto (Kostenart) und Bezeichnung 
42710000 Besondere Verwaltungs- 

und Betriebsaufwendungen 

 Planansatz ordentlicher Ertrag       € 

 Sachkonto (Kostenart) und Bezeichnung       
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Anlage/n: 

 
Anlage1: eea-Bericht externes Audit Stadt Ravensburg 2020  
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